
SAP® GLOBAL TRADE
SERVICES
Einhaltung gesetzlicher Anforderungen bei 
grenzüberschreitenden Handelsgeschäften

Ihr Unternehmen ist auf Internationalen Märkten
zu Hause – kann es aber Schritt halten mit der
Dynamik Internationaler Handelsbestimmungen
und den Verfahren der Zollabwicklung?

Das Welthandelsvolumen verzeichnete während der letzten
zwanzig Jahre ein stetiges Wachstum – Tendenz steigend. Die
Gründe hierfür liegen auf der Hand: Globalisierung, wirtschaft-
liche Liberalisierung in Entwicklungsländern, vermehrte 
Firmenzusammenschlüsse sowie regionale Handelsabkommen
z. B. innerhalb der Europäischen Union. Unternehmen und
Regierungen rund um den Globus suchen nun nach Möglich-
keiten, sich den internationalen Handel zu Nutze zu machen.
Das weltweite Geschäft birgt jedoch zahlreiche unternehmeri-
sche Herausforderungen und Verantwortlichkeiten. So ist an 
jedem grenzüberschreitenden Geschäftsvorgang eine Vielzahl
von Instanzen beteiligt. Außerdem müssen komplexe Tarife und
Zollabgaben beachtet werden, sowie sich oft ändernde Doku-
mentationsvorschriften und staatliche Reglementierungen.

Herausforderungen im Welthandel

Unternehmen sind einem immer größeren Wettbewerb aus-
gesetzt. Um diesem Druck standhalten zu können, müssen 
Lagerhaltungs- und Transportkosten gesenkt und Bestellzyklen
verkürzt werden. Der Handel mit Produkten wird immer globa-
ler. Deshalb kommt es heute für Unternehmen mehr denn je
darauf an, automatisierte Systeme zu nutzen und so die welt-
weiten Import- und Exportgeschäfte effizient und störungsfrei
abzuwickeln.

Kundenservice gewinnt an Bedeutung

Die Kunden von heute erwarten eine professionelle Abwicklung
von Geschäftstransaktionen mit pünktlichen Lieferungen und
transparenten Lieferketten. Diesen Anforderungen zu ent-
sprechen ist aber gerade bei globalen grenzüberschreitenden
Geschäften eine anspruchsvolle Aufgabe.
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Strengere nationale Sicherheitsvorschriften

Weltweit legen Gesetzgeber und Behörden bei Ein- und Ausfuhr-
geschäften immer größeren Wert auf die Einhaltung nationaler
Sicherheitsbestimmungen. Global agierende Unternehmen
müssen deshalb eine sorgfältige Dokumentation aller Vorgänge
und eine strikte Einhaltung aller bestehender Auflagen gewähr-
leisten. Besonders für Unternehmen, die in irgendeiner Form 
in den USA Geschäfte abwickeln, ergeben sich aufgrund der
strengen US-amerikanischen Bestimmungen (z. B. Boykott-
listen) erhebliche Risiken.

Grössere Flexibilität Dank Modularität

Die Lösung SAP GTS besteht aus drei Komponenten:

• Compliance Management (Gesetzliche Kontrolle)

• Customs Management (Zollabwicklung)

• Risk Management (Risikomanagement)

SAP GTS Compliance Management ist seit dem 2. Quartal 2002
verfügbar und wird bereits bei mehreren international tätigen
Konzernen implementiert.

SAP GTS Customs Management automatisiert die Zusammen-
arbeit mit Zollbehörden und sorgt so für einen effizienten 
Waren- und Informationsfluss über Landesgrenzen hinweg.
Schlagworte wie ATLAS/NCTS werden ab 2004 auch in Ihrem
Unternehmen an Bedeutung gewinnen.

SAP GTS Risk Management gewährleistet, dass alle Beteiligten
eines grenzüberschreitenden Geschäftsvorgangs ihren vertrag-
lich festgelegten Verpflichtungen nachkommen. Die Lösung 
beinhaltet Funktionen, die für eine schnellere weltweite Liefe-
rung und Bezahlung von Waren und Dienstleistungen sorgen.

Einhaltung Internationaler Handelsbestimmungen

SAP GTS Compliance Management sorgt für die Einhaltung 
der komplexen Bestimmungen im internationalen Handel – ein
zentraler Punkt für den erfolgreichen Abschluss eines interna-
tionalen Handelsgeschäfts. Verletzungen bestehender Auflagen
und die daraus resultierenden Bußgelder werden so vermieden.
SAP Compliance Management gewährleistet die Einhaltung in-
ternationaler Vorschriften in den drei folgenden Bereichen: 

• Prüfung der Liste sanktionierter Länder und Unternehmen
(Boykottlistenprüfung bzw. Sanctioned Party List – 
Screening – SPL)

• Importkontrolle (z. B. Lizenzverwaltung)

• Exportkontrolle (z. B. Embargoprüfung)

Prüfung gegen Boykottlisten 

Um Schwierigkeiten mit den Regulierungsbehörden zu vermei-
den, muss ein Unternehmen beim internationalen Handel die
aktuelle Liste der sanktionierten Unternehmen und Länder prü-
fen, die von der entsprechenden Regierung veröffentlicht wird.
SAP GTS Compliance Management nimmt Ihnen diese wichtige
und zeitraubende Arbeit ab und führt eine automatische Prü-
fung der Liste sanktionierter Unternehmen und Länder im Sys-
tem durch. Exporteure und Finanzbehörden können sowohl
ihre Kunden und Lieferanten als auch die verschiedenen Doku-
mente (Bestellungen, Lieferungen, Rechnungen) schnell und
einfach mit diesen Listen abgleichen.

Das SPL-Screening (Abb. 1) ist in die Prozesse integriert. Alle 
Angebote, Bestellungen, Versandaufträge und Rechnungen
können dadurch in Echtzeit mit der SPL-Datenbank abgeglichen
werden. Darüber hinaus können Sie in einer Datenbank ver-
schiedene Listen ablegen, um situationsabhängig zu entscheiden,
welche Partner oder Dokumente zu welchem Zeitpunkt mit
welchen Listen abgeglichen werden sollen.



Vorgänge mit sanktionierten Geschäftspartnern werden auto-
matisch im System gesperrt – hierbei wird die Fachabteilung
durch flexible Freigabeverfahren bestmöglich unterstützt. Dane-
ben verfügt die Lösung über umfassende Protokollfunktionen
und erfasst alle Resultate der vom System getroffenen Entschei-
dungen sowie alle Vorgänge, bei denen ein Benutzer die Ent-
scheidung des Systems übergeht. Dadurch kann Ihre Fachabtei-
lung ihrer Sorgfaltspflicht nachkommen und alle Vorgänge 
dokumentieren – und damit alle gesetzlichen Auflagen strengs-
tens einhalten.

SAP GTS Compliance Management verfügt über eine Standard-
XML-Schnittstelle für SPL-Daten, über die das System kontinu-
ierlich mit den neuesten Geschäftspartnerdaten der Regierun-
gen aktualisiert werden kann.

Import- und Exportkontrolle mit modernster Technik 

Geraten Produkte in die falschen Hände, kann das Ihrem Unter-
nehmen hohe Zivilstrafen, immense Geldbußen oder sogar den
Entzug von Ausfuhrrechten einbringen. Hier setzt die Import-
und Exportkontrolle im Rahmen von SAP GTS Compliance 

Management an, mit deren Hilfe die Abwicklung von genehmi-
gungspflichtigen Materialien überwacht und so die richtige 
Genehmigung für die entsprechenden Vorgänge eingeholt wird.

Genehmigungen werden während des gesamten Import- und
Exportvorgangs auf dem aktuellen Stand gehalten. Die Import-
und Exportkontrolle von SAP GTS überwacht für jede erteilte
Genehmigung die bestehenden Wert- und Mengengrenzen und
gibt unter Zuhilfenahme von Warnmeldungen und Reporting-
Mechanismen einen zeitnahen Überblick. Kostspielige Lieferver-
zögerungen werden auf diese Weise vermieden. Ihr Vorteil:
Sämtliche Import- und Exportgeschäfte werden zentral in einer
Anwendung verwaltet und an ihre Backend-Systeme zurück-
gemeldet.

In Abbildung 2 wird die Funktionsweise der Import- und Export-
kontrolle veranschaulicht. In diesem Beispiel darf ein US-Unter-
nehmen ein bestimmtes Produkt aufgrund einer US-Bewilli-
gung (GBS-Ausnahme) an China liefern, für eine Lieferung nach
Frankreich wird hingegen eine Genehmigung (NLR-Ausnahme)
benötigt. Im dritten Fall würde ein Exportvorgang gesperrt 
werden, weil die Kombination ECCN und Zielland (Sudan) nicht
erlaubt ist. Die Import- und Exportkontrolle basiert hier auf ei-
ner beliebigen Kombination folgender Parameter: ECCN,
Zielland, Ländergruppen, ECCN-Gruppen, Einzelprodukte, 
spezielle Kunden, Mengen und Werte und weitere Kriterien.
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Abbildung 1: Boykottlisten-Prüfung

Abbildung 2: Beispiel einer Lizenzprüfung
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Embargoprüfung

Für einige Länder bestehen strenge Handelsbeschränkungen zu
Drittländern. Für multinationale Unternehmen mit einer Viel-
zahl internationaler Standorte ergeben sich darau komplexe Im-
port/Export-Szenarien mit einer Vielzahl von Beschränkungen. 

SAP GTS Compliance Management löst dieses Problem mit Hilfe
einer flexiblen Embargoprüfung. Abbildung 3 verdeutlicht, wie
Unternehmen mit Hilfe dieser Funktion die Fallstricke interna-
tionaler Handelsbestimmungen sicher umgehen und dabei alle
Auflagen einhalten können. In diesem Beispiel zeigt die Embar-
goprüfung eines in Frankreich ansässigen Unternehmens, die 
Erlaubnis an, ein bestimmtes Produkt in Länder wie Russland,
Marokko oder Kuba zu exportieren. Die gleiche Prüfung für das
identische Produkt der US-amerikanischen Tochter ergibt aber
ein Lieferverbot nach Kuba. Die Embargoprüfung in SAP GTS ist
flexibel und kann unterschiedlichste Kombinationen berück-
sichtigen: Land-zu-Land, Ländergruppe zu Land oder alle Länder
zu einem Land. 

Offen und Standardisiert: 

die Technologie hinter SAP GTS

SAP GTS basiert auf dem SAP® Web Application Server und 
arbeitet mit innovativen, offenen Standards wie XML und Web-
Services. Durch die Nutzung der breit gefächerten SAP- Techno-
logie bietet SAP GTS Ihnen einen ganzheitlichen Ansatz für den
internationalen Handel – und macht Sie unabhängig von den
heute so typischen, heterogenen IT-Welten.

Maximale Wertschöpfung und besseres

Renomee bei (Zoll-)Behörden

SAP GTS sorgt für maximale Wertschöpfung in Bezug auf Ihre
weltweit beschafften Güter – so profitieren Sie von automatisier-
ten Prozessen bei Einhaltung von Handelsbestimmungen. Der
Nachweis über nachprüfbare und nachvollziehbare Prozesse 
gegenüber Behörden erspart Ihnen Ärgernisse wie Lieferverzöge-
rungen und zusätzliche Kosten wegen versehentlicher Nichtein-
haltung der Vorschriften. Kurzum: Ihr Unternehmen kann mit
SAP GTS insgesamt effektiver und zuverlässiger arbeiten.

Abbildung 2: Beispiel einer Lizenzprüfung


